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b sofort kann an der TU
Graz im Rahmen von
ECMI Postgraduate Pro­
gramme, Mathematicsfor
Industry, ein Post­

graduiertenstudium über
Economathematics absolviert werden.
Dieses Postgraduiertenstudium kann
mit dem Studium der Technischen
Mathematik kombiniert werden.

Ziele dieses Programmes:
o Modellierung von real world Situa­

tionen aus der Industrie durch quali­
tative und quantitative mathemati­
sche Modelle.

o Erlernen mathematischer Methoden,
um diese Modelle zu analysieren.

o Erfahrung im Umgang mit Compu­
tern (und Software), um solche Pro­
bleme praktisch zu lösen.

o Erfahrung im Teamwork.
o Spezialisierung in zumindest einem

Teilbereich aus Optimierung und Sta­
tistik.

Wie bewirbt man sich:
Man kann frühestens im 7. Semester in
dieses Programm aufgenommen wer­
den. Am Institut für Mathematik (B)
liegen Aufuahmeformulare auf.
Die tatsächliche Aufuahme in das Pro­
gramm wird durch eine Aufnahme­
kommission am Institut fiir Mathema­
tik anhand des bisherigen Studien­
erfolges entschieden.

Abschluß des Programmes:
Für einen erfolgreichen Abschluß müs­
sen eine Reihe von Vorlesungen be­
sucht und mit Erfolg abgeschlossen
werden.

Weiters muß (mindestens) ein Seme­
ster im Ausland studiert werden.
Dieses Auslandssemester wird von
ECMI organisiert.
Schließlich wird die Diplomarbeit von
einem internationalen Komitee begut­
achtet.
Falls alle Punkte positiv erledigt sind,
so erhält man zusätzlich zum Diplom
in Technischer Mathematik noch ein
europaweit anerkanntes ECMI Diplom.

Weitere Auskünfte sind am Institut fiir
Mathematik (B) erhältlich.

Pranz Rendl

...noch ein paar Ergänzungen. versitäten und die ECMI-Zentrale.

ch war natürlich neurierig
und habe Herrn Rendl
noch ein bißchen zum
Rundherum befragt und

L..-__--' zu dem, was mir interes­
sant erschien. Kein Anspruch auf
Vollständigkeit; ich habe auch ver­
sucht, die verschiedenen Aspekte
nicht zu werten!

Was heißt/ist ECMI?
European Consortium ofMathematics
and Industry - eine Vereinigung von
mathematischen Institutionen in der EU
mit dem Ziel, Forschung und Anwen­
dung eng zu verknüpfen. In verschie­
denen Staaten der EU werden gerade
"Standorte" aufgebaut, die untereinan­
der vernetzt sind.

Was heißt "kombinierbar"?
Für dieses Economathematics gibt es
einen ganz genau ausgetüftelten Studi­
enplan, dessen Pflichtfächer mit unse­
ren Gebundenen Wahlfächern abge­
deckt werden können, zusätzlich muß
mindestens ein Semester im Ausland
studiert werden, eine Modellierungs­
woche zusammen mit anderen ECMI­
Studierenden im Ausland absolviert
und die praxisorientierte Diplomarbeit
in Englisch geschrieben werden.

Finanzierung.
Die Auslandssemester laufen über das
Erasmus-Programm, für die
Modellierungswochen sollen die loka­
len Organisationskommitees aufkom­
men, die Reisekosten teilen sich Uni-

Wer kommt in Frage?
In Anspruch nehmen sollten dies nur
Studierende, deren Leistungen im bes­
seren Mittelfeld liegen ("nur Dreier und
Vierer - das reicht nicht"), zusätzlich
sollte man an angewandter Optimie­
rung und Statistik sehr interessiert sein,
da dieses ECMI-Programm eine star­
ke Spezialisierung verspricht.
Die intensive Betreuung erlaubt nur
wenige Teilnehmerinnen (die Aus­
tauschstudierenden werden hier schon
mitgezählt), daher wird die Selektion
sehr streng sein.

Für aB die Mühen hat mensch am
Schluß dann ein ECMI-Diplom, die
internationale Anerkennung hängt wohl
von der EU und der Werbung in näch­
ster Zeit ab.
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